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Freitag, 22. Oktober
raumverteilung: Die Sektionen 1, 4 und 6, Einführung, Pausen 

als auch Abendvorträge samt Umtrunk finden in der Gepäckhalle statt, 
die Sektionen 2, 3 und 5 im Kurt-Mahler-Saal.

10:00-10:30 einführung durch Prof. dr. christoPher Balme

sektion 1: Interdisziplinäre Entgrenzung in den Künsten
MoDErAtIon: Prof. Dr. Hubertus Kohle

sektion 2: transformation von Erzählstrategien 
MoDErAtIon: Prof. Dr. Ulrich Pfisterer

10:30-11:00 GAbrIEllA DE ASSUMPcAo (lMU München): 
Wahrnehmung als Selektionsprozess – Kehlmanns ‚Ich und 
Kaminsky‘ als Entwurf und gleichzeitige Entlarvung einer 
neuen Kunstbetrachtung

ISAbEllA AUGArt (University of oxford): 
Blick, Raum und Narration als Kategorien visueller Typologie 
in der altniederländischen Malerei

11:00-11:30 IrIS MIcKEIn (Studio olafur Eliasson, berlin): 
Color into words: Aesthetic Experience and Literary 
Experiment in Rainer Maria Rilkes Briefe über Cézanne

tAbEA ScHInDlEr (Universität Zürich): 
Wirklichkeit oder Theatralität? Textilien in der holländischen 
Malerei des 17. Jahrhunderts 

11:30-12:00 kaffeePause

12:00-12.30 Dr. KAtIE HornStEIn (American council of learned 
Societies /Andrew Mellon Postdoctoral Fellow): 
Unbounded: 
Henri-Durand-Brager and 19th Century Visual Media

VAnESSA MArloG (lMU München): 
Ästhetisierungsstrategien im ethnologischen (Dokumentar-) 
Film. Überschreitung der Gattungsgrenzen von Spielfilm und 
Dokumentarfilm

12:30-13:00 SIMonE FoHr (Universität bayreuth): 
Sea Pictures – See Pictures. – Hear Pictures! 
Edward Elgars Liederzyklus als Aufforderung zur 
Grenzüberschreitung

rUtH rEIcHE (Freie Universität berlin): 
Multiperspektivität und Diskontinuität. 
Strategien des Narrativen in den Film- und 
Videoinstallationen Eija-Liisa Ahtilas

13:00-13:30 tAtIAnE DE olIVEIrA ElIAS 
(Staatliche Akademie der bildenden Künste Stuttgart): 
Hélio Oiticica und Antonio Manuel loten 
die Grenzen der Kunst aus

lArS robErt KrAUtScHIcK 
(lMU München): 
Horrorfilm und Intermedialität

13:30-14:30 mittagsPause

sektion 1: Interdisziplinäre Entgrenzung in den Künsten 
MoDErAtIon: Prof. Dr. Stefanie Diekmann

sektion 3: Entgrenzung der Kunstwissenschaften 
MoDErAtIon: regina Wohlfarth, M.A.

14:30-15:00 nAtIlEE HArrEn (University of california, los Angeles): 
The topological Object of Fluxus

tHErESA lEonHArDt (lMU München): 
Transformationen in der Kulturfinanzierung, 
verdeutlicht am Beispiel der Stadt Frankfurt am Main – histo-
rische Betrachtung und Zukunftsoptionen

15:00-15:30 Dr. UtA DAUr (Freie Universität berlin): 
Medienüberschreitende Experimente: Vermächtnis 
und Transformation von Strategien des Melodrams in der 
fotografischen Kunst der Gegenwart

AnAStASIA DIttMAnn (Philipps-Universität Marburg): 
Lebende Bilder in der Fotografie

15.30-16.00 Dr. JEnnIFEr blEEK 
(rheinisch-Westfälische technische Hochschule Aachen): 
Film und Rilievo

IrIS cSEKE (lMU München): 
Mehrfache Entgrenzung: Der Online-Clip als neue mediale 
Form zwischen Kunst und Werbung

16.00-16.30 JUlIA QUAnDt (Kunstsammlungen und Museen Augsburg): 
Inszenierungsformen der Malerei im Spielfilm – Die Reprä-
sentation von Gemälden bei Pasolini, Jarman und Greenaway

JoHAnnA EDEr (lMU München): 
Transdisziplinäres Arbeiten in den Künsten und 
Kunstwissenschaften als transformatorisches Prinzip

16:30-17:00 kaffeePause

17.00-18:00 aBendvortrag: 

ProF. Dr. lyDIA HAUStEIn (Weißensee Kunsthochschule berlin): 
Der Künstler ist ein Liebhaber der noch nicht dagewesenen Erfahrung. Zur Emergenz einer neuen Kultur.

ab 18:00 ausklang des aBends Bei einem glas Wein
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Samstag, 23. Oktober
raumverteilung: Die Sektionen 1, 4 und 6, Einführung, Pausen 

als auch Abendvorträge samt Umtrunk finden in der Gepäckhalle statt, 
die Sektionen 2, 3 und 5 im Kurt-Mahler-Saal.

sektion 4: transformationen von Gedächtnis und Erinnerung
MoDErAtIon: Prof. Dr. Dr. lorenz Welker

sektion 5: Entgrenzung von rezeption und Wahrnehmung
MoDErAtIon: Jun.-Prof. Dr. Fabienne liptay

10:00-10:30 cHrIStIAn nIllE 
(Johannes Gutenberg-Universität Mainz): 
Zur Beziehung zwischen den Kathedralen von Chartres 
und Reims im Kontext der französischen Königskrönung

Dr. FréDérIc DöHl 
(Freie Universität berlin): 
Zwischen allen Stühlen. Folgen musikalischer 
Diversifikation am Beispiel André Previns

10:30-11:00 MAGDAlEnA Zorn 
(lMU München): 
Zwischen Identität und Universalität. 
Zur geistlichen Musik von Karlheinz Stockhausen

AStrID HAcKEl 
(Humboldt-Universität und Freie Universität berlin): 
Kalkulierte Kontrollverluste: Der Dunkelraum in Meg Stuarts 
Tanzperformance *All together now*

11:00-11:30 MIrIAM ScHooFS 
(Humboldt-Universität und Freie Universität berlin):  
Immanente Intermedialität im Werk Hanne Darbovens

SASKIA JoGlEr (lMU München): 
„Den Betrachter zum Narren halten“. 
Illusion und Desillusionierung in Velázquez´ Hofnarrenporträts

11:30-12:00 kaffeePause

12:00-12.30 nADInE Söll 
(Hochschule für Musik und theater rostock):  
The ‘awe’ in audience. Reflexionen zu Musikbegeisterung 
in bildender Kunst und Film

corInnA bAUEr 
(lMU München):  
Die Italienreise Anonymus Fabriczys – Zeichnung als 
Mittel der Welterkenntnis im 16. Jahrhundert

12:30-13:00 StEFAnIE loH 
(Universität Duisburg-Essen):  
Performative Archive. Tagebuchstrategien in der Fotografie

StEPHAnIE SArAH lAUKE  
(Kunsthochschule für Medien, Köln):   
Zum Nach(er)leben von Videoinstallationen im Internet

13:00-13:30 JASMIn bInDEr 
(lMU München):  
Die Körperbildermediawelten Andreas Kriegenburgs

AlExAnDrA VInZEnZ  
(Johannes Gutenberg-Universität Mainz): 
Die Transformation des ›Gesamtkunstwerks‹ Untersuchungen 
eines Begriffs und einer Konzeption

13:30-15:30 mittagsPause

sektion 6: Globale und territoriale transformationsprozesse
MoDErAtIon: Dr. Meike Wagner

15:30-16:00 Dr. MArInA lInArES  
Grenzüberschreitungen. Wechselbeziehungen zwischen 
innovativer Kunst und wissenschaftlichem Fortschritt

16:00-16:30 clAUDIA HAHn (lMU München): 
Reiseerinnerungen in Bildern. Englische Reisemaler in Japan

16.30-17.00 SHEllEy HArtEn (Freie Universität berlin): 
Territoriale Transformationen in der israelischen bildenden Kunst

17:00-18:00 kaffeePause

18:00-19:00 aBendvortrag: 
ProF. Dr. WolFGAnG UllrIcH 
(Staatliche Hochschule für Gestaltung Karlsruhe): 
Gurskyesque. Über den Umgang mit Kunst im Web 2.0

ab 19:00 come together


